
Sportschützen planen Schiessstandsanierung 
Gemeinderat verlangt für Beitragsentscheid konkretere Unterlagen 
 
Die erfolgreichen Sport-
schützen Gretzenbach disku-
tieren eine Sanierung ihres 
Schiessstandes samt elektro-
nischen Scheiben. Der Ge-
meinderat verlangt für einen 
Beitragsentscheid detaillier-
tere technische Unterlagen 
und finanzielle Abklärungen.  
 
 Als einziger solothurnischer Ver-
ein schiessen die Sportschützen 
Gretzenbach in der A-Klasse. Sie 
diskutieren nun eine umfassende 
Sanierung ihres Kleinkaliber-
Schiessstandes «im Zingg». Dabei 
sollen auch acht bis zehn elektroni-
sche Scheiben beschafft werden. Pro 
Scheibe ist mit Kosten von rund 
8'000 Franken zu rechnen.  

Sanierungsbedürftig: Das idyllisch gelegene Kleinkaliber-Schützenhaus
«im Zingg».                                                                           FOTO: HANS BEER 

 Die Finanzierung dieser Vorha-
ben übersteigt die Finanzen des Ver-
eins, wie dieser in einem Brief an die 
Einwohnergemeinde darlegte. Meh-
rere Einbrüche in den letzten Jahren 
zwangen die Schützen bereits zu 
massiven Investitionen in Sicher-
heitsvorkehrungen. Das reduzierte 
ihre Kapitalreserven massiv. 
 Im Sinne einer Vorabklärung 
baten die Sportschützen den Ge-
meinderat um Bericht, ob und allen-
falls in welcher Höhe mit einem 
Gemeindebeitrag zu rechnen wäre. 
 Im Rat wurde vorab festgestellt, 
dass die Gemeinde die Sportschützen 
bereits unterstützt. Dies mit dem 
kostenlosen Luftgewehr-Schiesskel-
ler im Schulhaus Meridian. Die Be-
hörde stehe aber dem Verein mit 
seinen beeindruckenden Erfolgsaus-
weisen und insbesondere auch seiner 
Nachwuchsförderung wohlwollend 
gegenüber.  
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 «Das Sanierungsgesuch ist im 
Moment aber für einen fundierten 
Beitragsentscheid technisch und 
finanziell zu wenig fassbar» hielt der 
Gemeinderat in seinem Antwort-
schreiben an die Sportschützen fest. 
Es fehle ein konkretes Projekt mit 
detaillierter Kostenzusammenstel-

lung und möglichen Finanzierungen 
sowie ein Nachweis der ungedeckten 
Kosten.  
 Der Gemeinderat beschloss des-
halb, auf eine Beitragszusicherung 
zu verzichten. Sofern die Sanierung 
tatsächlich in Angriff genommen 
werden soll, sicherte der Rat jedoch 
die Prüfung eines neuen konkreten 
Gesuches zu. 
 
Elektrakommission informiert 
 Einen detaillierten Zwischenbe-
richt präsentierte Hansjörg Merz als 
Präsident der Elektrakommission 
dem Gemeinderat. Ziele, Chronolo-
gie der Vorgeschichte und Auftrag 
der Kommission gemäss Pflichten-
heft bildeten die Einleitung. Dann 
folgte eine Übersicht über die bishe-
rigen Aktivitäten und verschiedene 
Varianten mit Vor- und Nachteilen 
für eine Neuausrichtung der Elektri-
zitätsversorgung in Gretzenbach. Ein 
sogenannter Masterplan schliesslich 
gab eine Übersicht über das Projekt 
samt Zeithorizont.  
 An der kommenden Rechnungs-
gemeindeversammlung vom 13. Juni 
2005 sollen die Stimmbürger (unter 
Traktandum «Verschiedenes») direkt 
aus erster Quelle orientiert werden. 

«Stille» Kommissionswahlen 
 Gemäss Gemeindeordnung wäre 
nur die Rechnungsprüfungskommis-
sion (RPK) an der Urne zu wählen. 
Für alle übrigen Kommissionen ist 
der Gemeinderat zuständig. 
 Innert Anmeldefrist gingen für 
die fünfköpfige RPK von den Partei-
en folgende Nominationen ein: Ro-
berto Bumann, CVP; Martin Schmid, 
SVP; Dieter Lüthi, FL; Charlotte 
Marocco, SP; Mario Hirtz, FdP.  
 Der Gemeindeschreiber als Ein-
gabestelle konnte aufgrund des Ge-
setzes über die politischen Rechte 
feststellen, dass stille Wahlen zu-
stande gekommen sind und kein 
Urnengang für die Rechnungsprü-
fungskommission nötig ist.  
 
Schülerausgleich Oberstufe im 
Bezirksschulkreis 
 Im Bezirksschulkreis Schönen-
werd gibt es komplizierte Strukturen: 
Oberschule in Däniken für Gretzen-
bach und Däniken, Sekundarschule 
in Gretzenbach für Däniken und 
Gretzenbach, Oberschule und 
Sekundarschule in Niedergösgen, 
Oberschule und Sekundarschule in 
Schönenwerd, Bezirksschule in 
Schönenwerd für alle genannten 
Gemeinden. 
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 Fürs nächste Schuljahr zeichnen 
sich grosse Probleme mit sehr 
unterschiedlichen Schülerzahlen in 
der Oberstufe ab. Die Schulleiter der 
betroffenen Gemeinden erarbeiteten 
deshalb ein Modell für tragbare 
Klassenbildungen. Damit müssen 
aber einige Schüler einem anderen 
Schulort zugewiesen werden. 
 Der Gemeinderat erteilte dem 
Schulpräsidenten die Kompetenz, 
verbindlich mit den Gemeinden des 
Bezirksschulkreises über die Zutei-
lung von Schülern der Oberstufe für 
das Schuljahr 2005/06 zu 
verhandeln. Dazu gehört auch eine 
Vereinbarung über den Kostenteiler. 
 
In Kürze 

 Der Gemeinderat trat auf eine 
Beschwerde gegen einen Entscheid 

der Baukommission nicht ein, weil 
der Beschwerdeführer den 
geforderten Kostenvorschuss nicht 
bezahlt hatte. 

 Die Spitex Dänken Gretzenbach 
Walterswil legte den bereinigten 
Leistungsauftrag mit Leistungsver-
einbarung vor. Der Rat genehmigte 
das Dokument ohne Änderungen. 
Falls auch die übrigen beiden 
Gemeinden zustimmen, kann die 
neue Organisation ihre Arbeit 
aufnehmen. 

 Verwaltungsangestellte Andrea 
Flury plant einen Sprach- und 
Reiseaufenthalt in Australien. Der 
Gemeinderat bewilligte ihr Gesucsh 
um unbezahlten Urlaub von Mitte 
September 2005 bis anfangs Januar 
2006. Als Stellvertreter stellte er 

Benjamin Müller an, welcher im Juli 
seine Verwaltungslehre abschliesst. 

 Ein Gesuch der Gemeinde 
Eggerberg VS für einen Beitrag an 
die Kosten ihres Kindergartens 
lehnte der Rat ab. Er folgte mit 
diesem Beschluss der bisherigen 
Praxis, nur Organisationen oder 
Anlässe mit direktem Bezug zur 
Gemeinde zu unterstützen. 

 Die Jungbürger sollen künftig 
zusammen mit der üblichen 
Dokumentation des Kantons (mit 
Bundes- und Kantonsverfassung) ein 
kleines Gemeindepräsent erhalten. 
Der Rat bewilligte den nötigen 
Kredit und überliess die Wahl des 
Geschenkes dem Bundesfeier-
ausschuss. 
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